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Grußworte

Hochklassiger Sport in einem mit zahlreichen 
Höhepunkten gespickten Olympia-Jahr

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde unserer Kampfkunst,

ich heiße Sie sehr herzlich willkommen in der edel-op-
tics.de Arena in Hamburg-Wilhelmsburg – einer Austra-
gungsstätte, die wie perfekt für dieses Event geschaff en 
ist: modern, nicht überdimensioniert, atmosphärisch 
dicht und wunderbar gelegen. 
Dem Hamburger Karate-Verband als Ausrichter der 
Deutschen Meisterschaften in der Leistungsklasse und 
im Para-Karate ist mit der Inselpark-Halle ein Coup ge-
lungen.

Unter sportlichen Gesichtspunkten versprechen die 
Wettbewerbe hochklassigen Karatesport – zumal, bis 
auf wenige Ausnahmen, die Top-Karateka aus den Lan-
desverbänden am Start sind. 
Für die Athletinnen und Athleten aus dem National-
mannschafts-Kader bieten die Titelkämpfe eine weite-
re Gelegenheit, sich auf die Europameisterschaft Ende 
März in Aserbaidschan vorzubereiten – ein erstes konti-
nentales Highlight in einem Jahr, das mit Karate-Höhe-
punkten, darunter die Weltmeisterschaft Mitte Novem-
ber in Dubai, nur so gespickt ist. 
Allen voran die Olympischen Spiele in Tokio: Erstmals in 
der Geschichte wird Karate Teil 
der olympischen Familie sein – 
vorerst zwar nur temporär, doch 
das sollte die Vorfreude nicht im 
Geringsten trüben. 

Verband wird in Tokio vertreten sein
Aus deutscher Sicht stehen die Chancen sehr gut, min-
destens einen, womöglich sogar mehrere Karatekas ins 
Ursprungs-Land der Sportart zu entsenden. Die kom-
menden internationalen Wettkämpfe sowie das fi nale 
Olympia-Qualifi kations-Turnier Anfang Mai in Paris wer-
den Aufschluss darüber geben, wie stark der Verband 
vertreten sein wird.

Mit unserem Bundeskampfrichter-Referenten Roland 
Lowinger wird zudem ein international erfahrener und 
allseits geschätzter Kampfrichter an den Olympischen 
Spielen teilnehmen. Er wird, mit seinen 72 Jahren, einer 
der ältesten Referees in der Geschichte der Olympischen 
Spiele sein.
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Wolfgang Weigert
Präsident, Deutscher Karate Verband 
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Kooperation im Digital-Bereich 
mit sportdeutschland.tv
Medial hat sich der Verband in diesem Jahr neu aufge-
stellt: Durch die Kooperation mit sportdeutschland.tv, 
einem Unternehmen der ProSiebenSat.1-Gruppe und 
des Deutschen Olympischen Sportbundes, sind wir in 
der Lage, in diesem Jahr nicht nur die Deutschen Meis-
terschaften in Hamburg, sondern auch die Nachwuchs-
Titelkämpfe im digitalen Bereich abzubilden – live, on 
demand und in Zusammenfassungen. 

Für den DKV ist die Zusammenarbeit mit sportdeutsch-
land.tv ein richtiger und wichtiger Schritt hin zu mehr 
Sichtbarkeit im immer stärker umkämpften Bewegtbild-
Segment. Zudem bedienen wir mit der Ausstrahlung 
über die digitalen Plattformen passgenau unsere junge 
Zielgruppe. Und nicht zuletzt versetzt uns sportdeutsch-
land.tv in die Lage, Begeisterung bei denjenigen zu we-
cken, die bislang nur wenig oder überhaupt nicht mit 
Karate in Kontakt gekommen sind.

Leistungen der Para-Karateka 
verdienen höchsten Respekt
Ihnen, sehr verehrtes Publikum, möchte ich besonders 
die Darbietungen und Leistungen der Para-Karateka 
ans Herz legen. Was diese Menschen, die mitunter stark 
gehandicapt sind, zu leisten imstande sind, ist bewun-
dernswert und verdient höchsten Respekt.

Höchsten Respekt verdienen auch die vielen, größtenteils 
ehrenamtlich tätigen Personen mit Torben Schröter an 
der Spitze, die mit ihrem unermüdlichen Einsatz dafür 
gesorgt haben, dass diese Veranstaltung einer Meister-
schaft mehr als würdig ist. Mein Dank geht zudem an 
unsere Partner und Sponsoren, mit denen wir seit Jahren 
vertrauens- und respektvoll zusammenarbeiten. Sie sind, 
genau wie die Protagonisten im Hintergrund, elementar 
für die Ausrichtung und Durchführung eines solchen 
Groß-Events.

Ihnen, liebe Freunde unserer Kampfkunst, wünsche ich 
nun beste Unterhaltung, spannende Wettkämpfe und 
emotionales Mitfi ebern.

             Wolfgang Weigert – DKV-Präsident
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Grußworte

Andy Grote
Senator der Behörde für Inneres und Sport 

Herzlich Willkommen, liebe Karatebegeisterte,

im Namen des Senats der Freien und Hansestadt Ham-
burg und als Schirmherr begrüße ich Sie zu den Deut-
schen Meisterschaften 2020 der Leistungsklasse im Karate 
und Para-Karate. Und ich freue mich, dass in diesem Jahr 
bereits zum dritten Mal deutsche Meister im Karate und 
Para-Karate in der Active City Hamburg gekürt werden. 

Die rund 500 antretenden Karatekas werden ihre Cham-
pions in der edel-optics.de Arena in Hamburg-Wilhelms-
burg ermitteln. Gleichzeitig geht es den Organisatoren 
der Titelkämpfe auch um die Förderung des Karate-Nach-
wuchses. Die Veranstaltung wird im seit vielen Jahren be-
währten „Hamburger Format“ durchgeführt. Das bedeu-
tet, dass Wettkampf-, Nachwuchs- und Inklusionssport 
miteinander verbunden werden. So werden Vereine und 
Schulen aus Wilhelmsburg und Umgebung in die Veran-
staltung eingebunden.   

Mein Dank geht an alle, die nach Hamburg gekommen 
sind und dazu beitragen, das Profi l der sportbegeisterten 
Active City weiter zu schärfen. Ich danke auch den Spon-

soren, Organisatoren, Helferinnen und Helfern, die mit ih-
rem Einsatz die Austragung der Titelkämpfe in Hamburg 
möglich machen.

Der Elite des Deutschen Karate und Para-Karate wünsche 
ich sportlichen Erfolg und dem Publikum im Inselpark 
sehenswerte und spannende Kämpfe. Und wenn Sie als 
Gast nach Hamburg gekommen sind, wünsche ich Ihnen, 
dass Sie auch die Zeit haben, zumindest einen Eindruck 
von unserer optimistischen, weltoff enen Hansestadt zu 
gewinnen. 

Andy Grote, Schirmherr
Senator der Behörde für Inneres und Sport 

Die Freie und Hansestadt Hamburg heißt 
Sie willkommen!

Foto:  w w w.mediaser ver.hamburg.de /  WIWIPHOTO
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Christian Grüner
Sportdirektor, Deutscher Karate Verband 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde des Karatesports,

die Karate-Bundesliga ist zurück – und das mit einem re-
nommierten und namhaften Partner an ihrer Seite. Der 
Automobilhersteller Toyota hat sich das Naming Right für 
die drei Veranstaltungen gesichert. 
Darüber freuen wir uns außerordentlich, und wir sind 
uns sicher, dass sich durch die Zusammenarbeit und die 
Power von Toyota der Team-Wettbewerb in der deutschen 
Sportlandschaft etablieren wird. 
Zugleich ist es ein starkes Signal für die Sportart im Allge-
meinen, die in diesem Jahr erstmals Teil der olympischen 
Wettbewerbe ist.

Mit der Neu-Aufl age der Mannschafts-Meisterschaft er-
halten die besten Athletinnen und Athleten aus den Lan-
desverbänden weitere Möglichkeiten, ihr Können über-
regional auf höchstem Niveau unter Beweis zu stellen. 
Darüber hinaus ist das Format, mit der Zuspitzung der 
Dramaturgie in den Playoff s, die ideale Plattform, um 

nicht nur das Karate-interessierte Publikum zu begeistern, 
sondern die Sportart insgesamt hierzulande noch öff ent-
lichkeitswirksamer zu präsentieren.

Bevor der neue, alte Wettbewerb mit den ersten Kämpfen 
startet, möchte ich unseren Partnern und Sponsoren so-
wie den zahlreichen, größtenteils ehrenamtlich tätigen 
Helfern für ihr unermüdliches Engagement sehr herzlich 
danken. Denn ohne ihr Mitwirken vor, während und nach 
einem Event dieser Dimension wäre die Durchführung der 
Toyota Karate-Bundesliga nicht möglich.

Ich wünsche Ihnen nun spannende Kämpfe und beste 
Unterhaltung.

Herzlichst, Ihr

Christian Grüner, DKV-Sportdirektor

Spannung pur und dramaturgische Zuspitzung: 
Das Comeback der Toyota Karate-Bundesliga im Olympia-Jahr

TOYOTA
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Über die Bundesliga

Die Karate-Bundesliga feiert nach längerer Pause ihr Comeback. Maximal können es insgesamt 32 Mannschaf-
ten werden. Die Mannschaften werden jeweils bei den Damen und den Herren in Gruppen unterteilt. Nach 
einer Hin- und Rückrunde, die in Hamburg (08. März) und Berlin (27. September) in dem Modus „Jeder gegen 
Jeden“ ausgetragen wird, reduziert sich das Teilnehmerfeld auf jeweils vier Teams. 
Diese ermitteln am 24. Oktober im nordrhein-westfälischen Hagen im Rahmen der PlayOff s die Titelträger.

Dabei kommt es im Halbfi nale zum Aufeinandertreff en der Führenden der Gruppen mit den Zweiten der 
Gruppen über Kreuz. Die Halbfi nal-Sieger erreichen das Finale, die Unterlegenen stehen sich im Kampf um 
Platz drei gegenüber. Spannung ist somit garantiert! 

Jeder Landesverband hat die Möglichkeit erhalten, mit einem Damen- und einem Herren-Team an der 
Toyota Karate-Bundesliga teilzunehmen. Die Mannschaften bestehen aus jeweils drei Damen beziehungswei-
se fünf Herren. Neben dem Einsatz von maximal zwei ausländischen Stars können auch Juniorinnen/Junioren 
(das 17. Lebensjahr muss im Jahr vollendet werden) eingesetzt werden – allerdings nur eine/einer pro Team. 
Die Kampfzeit beträgt drei Minuten. Alle Kämpfe werden ausgekämpft, da die Ergebnisse in die Gesamt-Wer-
tung einfl ießen.

Welche Teams gemeldet haben, wie die weiteren Regularien aussehen und welche Ideen hinter dem Bundes-
liga-Comeback gestanden haben, erfahren Sie auf der Homepage unter:
www.karate.de/de/karate/bundesliga.php

Bis zu 32 Teams • 3 Orte • 1 Ziel: Der Meister-Titel! 

Verlierer um Platz 3

Gewinner im Finale
Halbfi nale 1 Halbfi nale 2

1. Platz 1. Platz
2. Platz 2. Platz

 Jeder Einzel-Sieg = 3 Punkte
 Unentschieden =  1 Punkt
 Niederlage = 0 Punkte

Bei drei Kämpfen der Damen-Teams können also in einer 
Team-Begegnung bis zu 9 Punkte erkämpft werden. Bei den 

Herren-Teams sind es bei fünf Kämpfen bis zu 15 Punkte.

Hamburg   |   Berlin   |   Hagen

Gruppe
(max 8 Teams)

Team 1

Team 5

Team 7 Team 3

Team 8

Team 4Team 6

Team 2

Jeder
gegen
Jeden
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YUKO
1 Punkt

WAZA-ARI
2 Punkte

IPPON
3 Punkte

YUKO
1 Punkt

WAZA-ARI
2 Punkte

IPPON
3 Punkte

STRAFE
Kategorie 1

STRAFE
Kategorie 2

Wertungen im Kumite

In der Kategorie 2 
werden Aktionen 

zusammengefasst, 
wie z. B.

Kampfvermeidung, 
Verlassen der 
Kampffl  äche, 

Klammern, 
Inaktivität etc. 

Punkte

Gestik des Hauptkampfrichters

Strafen – Verbotene Aktionen
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 08:30 Uhr  – Kata Einzel Damen
   Kata Team Herren 

 09:15 Uhr  – Kata Einzel Herren
   Kata Team Damen 

 ca. 10:30 Uhr  – Kumite Einzel Damen
   Kumite Einzel Herren

  18:00 Uhr – Finale

 09:30 Uhr  – Einmarsch der Teams 
   Frauen & Männer

 09:40 Uhr  – Offi  zielle Eröff nung der  
   Toyota Karate-Bundesliga 

 10:00 Uhr  – Start der Kämpfe
   auf allen vier Tatamis

  ca. 18:00 Uhr – Ende der 
   Veranstaltung 

Zeitplan

Samstag, 07. März 2020 Sonntag, 08. März 2020
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